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Drei Landkreise – 
hier sind wir erfolgreich zu Hause!
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wir freuen uns, dass wir Ihr/Dein
Interesse für das Jahrespro-
gramm/-rückblick der Wirt-
schaftsjunioren Schwarzwald-
Baar-Heuberg (WJ SBH) wecken
konnten. Die WJ SBH sind Teil
einer national und weltweit ope-
rierenden Vereinigung der „Juni-
or Chamber International“ und
verfügen über ein umfassendes
Netzwerk, das jedem einzelnen
Mitglied vielseitige Chancen und
Möglichkeiten eröffnet. 

Als junge Führungskräfte und Unternehmer wollen wir
durch unsere besondere Art der gesellschaftlichen Ver-
antwortung Vorbild sein. Wir nutzen unsere zur Verfügung
stehenden Möglichkeiten, um uns für die Gestaltung der
Zukunft unserer Region einzusetzen, in dem wir auf ehr-
bares Unternehmertum setzen, Beruf und Familie leben,
in Bildung investieren, nationale und internationale Netz-
werke knüpfen, durch Innovation überzeugen und res-
sourcenbewusst handeln. 

Gerade in Zeiten der Krise sind die Worte Werte, Wissen,
und Wandel von besonderer Bedeutung und stellen das
Handeln unserer Gesellschaft auf den Prüfstand. Die WJ
SBH setzen durch ein individuelles Programm Akzente,
die in Wirtschaft, Politik und Medien ihren Ausdruck fin-
den, um unserem gesellschaftlichen Ziel näher zu kom-
men.

Unser Hauptaugenmerk liegt darauf, die von jedem ein-
zelnen Mitglied erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten
der Gesellschaft und hier insbesondere Jugendlichen
sowei dem Führungsnachwuchs von Unternehmen und
jungen Unternehmern zu Gute kommen zu lassen. Die-
sem Anspruch versuchen wir durch Projekte und Foren
gerecht zu werden. 

Beispiele aus unserem Kreis sind:

• Projektgruppe Stufen zum Erfolg – Dies soll die Chan-
cen für Jugendliche im Bewerbungsprozess um einen
Ausbildungsplatz verbessern.

• Projketgruppe Musik ab Werk – Eine Kooperation zur
Standortförderung mit der Musikhochschule Trossingen

• Projektgruppe Wirtschaft trifft Politik – Wir suchen auf
diesem Weg den Dialog mit der Politik und kommunizie-
ren parteiunabhängig  Themen,  die unsere Region und
deren Wirtschaft betreffen. 

• Persönlichkeitsbildende Seminare – Sie tragen zur Wei-
terbildung und Entwicklung jedes einzelnen Mitgliedes
bei und stellen somit eine Unterstützung für den Alltag
dar. Unser Motto ist dabei: ,,Creat better leaders to crea-
te better societies.“

• Individuelle Foren – Zur Beleuchtung und Diskussion
neuer Ansätze und Methoden der Wirtschaft/Politik

• Betriebsbesichtigungen – Ein wesentlicher Bestandteil,
um ein branchenübergreifendes Verständnis von Wirt-
schaftsprozessen zu erlangen. Sie bieten kostbare Ein-
blicke für jeden einzelnen Teilnehmer.

Neben den genannten Aktivitäten finden sowohl regional,
überregional als auch weltweit eine Reihe von Veranstal-
tungen statt, die das Spektrum der Möglichkeiten erwei-
tern  und abrunden.

Vielen Dank!

Ich bedanke mich recht herzlich bei den Mitgliedern, die
meinem Team und unserem Programm Ihr Vertrauen
geschenkt haben. Bei den gewählten Vorstandsmitglie-
dern und Projektgruppenleitern bedanke ich mich für den
konstruktiven und sehr guten Start im neuen Jahr und Ihr
nicht selbstverständliches ehrenamtliches Engagement. 

Wir freuen uns auf ein spannendes und vielfältiges Jahr
der Wirtschaftsjunioren Schwarzwald Baar Heuberg, in
dem wir Sie/Euch gern bei den Veranstaltungen begrüßen
würden. 

Ihr/Euer

MMaarriiuuss  NNeeiinniinnggeerr

Vorsitzender der Wirtschaftsjunioren
Schwarzwald-Baar-Heuberg 2009

Liebe Wirtschaftsjunioren, Gäste 
und Fördermitglieder des Freundeskreises,
liebe Interessenten,
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Die Wirtschaftsjunioren sind Teil eines weltweiten Netz-
werkes. Wir sind eingebunden in die Wirtschaftsjunioren
Deutschland (WJD) und in die Weltorganisation Junior
Chamber International (JCI), welche einen Beraterstatus
bei der UNO einnimmt.

Die Wirtschaftsjunioren Deutschland, gegründet 1954,
sind Deutschlands größter Verband junger Unternehmer
und Führungskräfte. Unsere rund 10.000 Mitglieder unter
40 Jahren sind verantwortlich für rund 300.000 Arbeits-
plätze, rund 35.000 Ausbildungsplätze und mehr als 120
Milliarden Euro Umsatz. Unterstützt werden die aktiven
Mitglieder von über 3000 Fördermitgliedern, einem Netz-
werk ehemaliger Junioren.

Die Wirtschaftsjunioren kommen aus allen Bereichen der
Wirtschaft. Wir stehen in der Verantwortung unserer Unter-
nehmen und Familien und engagieren uns für die gesell-
schaftliche Zukunft unseres Landes. Wir bekennen uns zu
Demokratie und sozialer Marktwirtschaft, zum Men-
schenbild des Humanismus und der Aufklärung, zur Mün-
digkeit und Eigenverantwortung des Individuums und zur
Notwendigkeit eines Wertekanons. Wir beteiligen uns an
der politischen Willensbildung, schaffen Netzwerke, ent-
wickeln uns weiter und bereiten uns auf neue Führungs-
aufgaben vor.

Bei Konferenzen auf lokaler, nationaler und internationaler
Ebene stärken wir unser Netzwerk und den Know-how-
Transfer. Wir wären jedoch nicht Wirtschaftsjunioren, wenn
wir uns ausschließlich auf das Fachliche beschränken
würden. Auch unser soziales Netzwerk leben wir. Oftmals
entstehen aus gemeinsamen Aktivitäten nicht nur lang
anhaltende Geschäftsbeziehungen, sondern auch
Freundschaften. 

Unsere Mitglieder sind zum Großteil Unternehmer oder in
leitender Funktion tätig, sowohl im Mittelstand als auch in
großen Konzernen unterschiedlichster Branchen. Damit
sind wir sehr breit aufgestellt und verfügen über einen
immensen Wissens- und Erfahrungspool sowie Entschei-
dungskraft.

Wir arbeiten eng mit der IHK zusammen und werden von
ihr unterstützt. Dennoch sind wir eine eigenständige Orga-
nisation, die ihre eigenen Standpunkte bildet und auch
quer denkt. 

Unsere Schwerpunkte sind folgende:
• Bildung und Innovationskraft sind die Basis des deut-

schen Wohlstands. Als selbst noch junge Leute, als
Dienstleister und Wissensarbeiter engagieren wir uns
für ein effektiveres Bildungssystem, für eine bessere
Berufsvorbereitung der Schüler, für eine bessere Ausbil-
dung.

• Schon mittelfristig entscheidet die Demografie über die
Zukunft Deutschlands. Als junge Menschen in der Fami-
liengründungsphase, als junge Unternehmer mit jungen
Unternehmen und vielfach jungen Mitarbeitern küm-
mern wir uns um eine bessere Vereinbarkeit von Familie
und Beruf. 

• Die notwendige Sicherung unserer wirtschaftlichen
Grundlagen steht global unter hohem Wettbewerbs-
druck. Als Gründer, junge Unternehmer und leitende
Angestellte wenden wir uns gegen bürokratische Hür-
den und Mauern, gegen einen unbeweglichen Schul-
denstaat, gegen einen überregulierten Arbeitsmarkt –
und plädieren für einen schlanken Staat, der sich auf
seine Kernaufgaben beschränkt und sich als echter
Dienstleister seiner Bürger versteht. Wir befürworten
marktwissenschaftliche Lösungen bei der Bewältigung
gesellschafts- und wirtschaftpolitischer Probleme. Die
eigenverantwortliche Bürgergesellschaft möchten wir
stärken.

Unser Kooperationspartner

Wirtschaftsjunioren – die Stimme der jungen Wirtschaft. 
Weltweit.
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„„VVeerraannttwwoorrttuunngg  ssoollll  nniicchhtt  aalllleeiinn  ddeerr  PPoolliittiikk  uunndd  ddeenn
BBüürrggeerrggeesseellllsscchhaafftteenn  üübbeerrllaasssseenn  bblleeiibbeenn““,,  ffaassssttee  DDiiee--
tteerr  BBeerrgg,,  ddeerr  VVoorrssiittzzeennddee  ddeerr  GGeesscchhääffttssffüühhrruunngg  ddeerr
RRoobbeerrtt  BBoosscchh  SSttiiffttuunngg  GGmmbbHH,,  sseeiinnee  AAuuffffaassssuunngg  iinn
eeiinneemm  SSaattzz  zzuussaammmmeenn..  EErr  wwaarr  ddeerr  RReeffeerreenntt  bbeeiimm  JJaahh--
rreessvvoorrttrraagg  aamm  33..  DDeezzeemmbbeerr  22000099..  LLeeiitttthheemmaa  sseeiinneess
RReeffeerraattss  wwaarr  „„DDiiee  ggeesseellllsscchhaaffttlliicchhee  VVeerraannttwwoorrttuunngg
vvoonn  UUnntteerrnneehhmmeenn  uunndd  UUnntteerrnneehhmmeerrnn  iinn  sscchhwwiieerriiggeenn
ZZeeiitteenn““..

Berg meinte damit den gesamten Einsatz, der für die
Gesellschaft wichtig ist und nicht nur das reine werbe-
wirksame Sponsoring von Veranstaltungen. 

So setzt sich die Robert Bosch Stiftung beispielsweise für
Völkerverständigung, Kunst, Kultur, Gesundheitswesen
und Integration ein. 

Natürlich ist ihm auch klar, dass es die Umsatzeinbrüche
der Wirtschaftskrise den Unternehmen erschweren, Pro-
jekte zu unterstützen. Denn die Erhaltung von Arbeitsplät-
zen steht nach wie vor im Mittelpunkt. Doch kann es sei-
ner Auffassung nach nicht sein, dass gerade auch in
schweren wirtschaflichen Zeiten die gesellschaftliche Ver-
antwortung vernachlässigt werde. 

Des Weiteren zeigte er auf, dass der Stiftungsgedanke
eine gute Lösung bezüglich der Betriebsnachfolge sein
könne. Seit der Gründung der Stiftung gab es bei der bei-
spielsweise nur fünf Unternehmenschefs. 

Die Stiftung geht auf die 1921 gegründete Vermögensge-
sellschaft zurück. 1964 übertrugen die Familienmitglieder
ihre Anteile an dem Unternehmen auch an die Gesell-
schaft, die 1969 zur Robert Bosch Stiftung wurde. 

Dieter Berg: 
„Unternehmer haben Verantwortung“

IM FOKUS

Schwarzwälderbote 
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YYaatteeggoo  ggeewwiinnnntt  AAuussbbiilldduunnggss--AAssss
Wieder einmal hat sich die Region einen Namen bei den
Wirtschaftsjunioren Deutschland gemacht: Das Internet-
kaufhaus Yatego GmbH aus St. Georgen gewann den 1.
Platz beim Ausbildungs-Ass. Als besonders innovativ hat
die Jury zwei Maßnahmen bewertet: Die zwölf Auszubil-
denden leiten und betreuen ein Mal in der Woche den
Betriebssport, der für die 60 Mitarbeiter angeboten wird
und kümmern sich um deren Mittagessen. Letzteres ist
unmittelbarer Teil der Ausbildung. In Ermangelung einer
Ein- und Verkaufsabteilung, in der die Auszubildenden
Buchhalten lernen könnten, machte Yatego ein Ausbil-
dungsmodul. Es wird ein Bestellservice angeboten, bei
dem Azubis die Bestellung beim Lieferanten wie beispiels-
weise dem Bäcker oder Metzger aufgeben. Sie holen die
Bestellungen ab, prüfen und reklamieren bei Bedarf und
natürlich buchen sie die Kosten auf eigens eingerichtete
Mitarbeiterkonten. So lernen die Azubis Disposition, Rech-
nungswesen sowie Buchhaltung.

WWiirrttsscchhaaffttsskkrriissee  TThheemmaa  bbeeiimm  KKaammiinnggeesspprrääcchh  
mmiitt  TThhoommaass  AAllbbiieezz

Unzureichende Regulierungen auf globaler Ebene und
unabgestimmte nationale Regelungen ermöglichten die
Wirtschaftskrise. Globale Probleme müssen auch global
beantwortet werden. Die Krise eröffnet die vielleicht ein-
malige Chance diese Problemfäden politisch so zu ver-
knüpfen, dass eine nachhaltige Zukunftsfähigkeit erreicht
wird. Wie die Region Chancen in der Krise nutzen kann,
darüber diskutierten Mitglieder der Wirtschaftsjunioren
Schwarzwald-Baar-Heuberg mit dem Hauptgeschäfts-
führer der IHK, Thomas Albiez.

WWiirrttsscchhaaffttssjjuunniioorreenn  ttrreeffffeenn  
WWiirrttsscchhaaffttssmmiinniisstteerr  EErrnnsstt  PPffiisstteerr

Zu einem Diskussions-
abend über die wirt-
schaftliche Lage trafen
die Wirtschaftsjunioren
Schwarzwa ld-Baar-
Heuberg im März 2009
den baden-württember-
gischen Wirtschaftsmi-
nister Ernst Pfister in den

Räumen der Spedition Bächle in Villingen. Intensiv wur-
den die Erfolgsaussichten des damals noch jungen Kon-
junkturpakets diskutiert und man war sich einig, dass die
nachhaltigsten Effekte Maßnahmen in den Bereichen Ver-
kehrs-, bildungs-, Forschungs- und Technologieinfra-

struktur mit sich bringen. Thema des
Abends war aber auch die Unter-
stützung der Politik durch die Wirt-
schaft. Pfister warb diesbezüglich
dafür, die Mitarbeiter und ihr Know-

how in den Unternehmen zu halten und gerade die jetzi-
ge Zeit für weitere Qualifikationsmaßnahmen zu nutzen.
Auch wenn die derzeitige konjunkturelle Lage zu vermehr-
ten Freisetzungen führe, so sei doch der Facharbeiter-
mangel ein Strukturproblem, das sich in den kommenden
Jahren seiner Ansicht nach verschärfen werde.

Der baden-württembergische Wirtschaftsminister Pfister traf die 
Wirtschaftsjunioren im März 2009 in den Räumen der Spedition Bächle
zum Diskussionsabend.

Ausbildungs-Ass | Wirtschaft trifft Politik

BILDUNG & WIRTSCHAFT
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EEiinnbblliicckkee  ggeebbeenn  nneeuuee  IImmppuullssee
Zahlreich war die Teilnahme an den Betriebsbesichtigun-
gen im Jahr 2009 – was die Gastgeber und Organisatoren
sehr freut. 

Bei der IMS Gear GmbH gab es von Benedikt Lenhart
einen tiefen Einblick in die Produktion und in ein neues
Personalvergütungsmodell, welches verschiedenste
Facetten beinhaltet und für viele der Anwesenden interes-
sant war. Hier dürften einige Ideen und Anregungen für
ihren eigenen Betrieb mitgenommen haben. 

Gleiches gilt für das Unternehmen SBS Feintechnik
GmbH. Sie gewannen 2008 den Titel als Ausbildungs-
ASS und alle waren natürlich auf das Projekt Happy-Sheep
gespannt. 

Großer Anklang fand die
Besichtigung der Hirsch-
Brauerei in Wurmlingen.
Hier gab es Informationen
aus erster Hand woher die
Rohstoffe für das Bier
kommen und mit diesen
schmeckte die ansch-
ließende Bierverkostung
in der Brauerei nochmal
so gut. 

Die Materie bei der Eisele Oberflächen GmbH war etwas
trockener – aber nur was das verarbeitete Material betraf:
Pulverlackierung. Umfassend stellte Roland Eisele die
Arbeitsschritte vor, wie der Lack auf die Oberflächen
kommt. 

Am gleichen Abend ging es weiter zur Hebumedical
GmbH. Dort standen bei Thomas Butsch medizinische
Instrumente im Mittelpunkt. Von ihrer Produktion bis hin
zum weltweiten Verkauf. 

Bei allen Unternehmen wurde schnell klar, dass sie weit
mehr als nur Arbeitgeber sind und stets im Bewusstsein
der Verantwortung für Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbe-
teiter handeln. 

INNENANSICHTEN – AUSSENANSICHTEN
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SScchhüülleerr  bbeetteeiilliiggeenn  ssiicchh  aann  WWiisssseennsswweettttbbeewweerrbb
Seit mehr als 15 Jahren führen die Wirtschaftsjunioren
Deutschland in Zusammenarbeit mit Schulen bundesweit
das Schülerquiz „Wirtschaftswissen im Wettbewerb“
durch. Der Wettbewerb richtet sich an Schülerinnen und
Schüler der 9. Klassenstufen aller allgemein bildenden
Schulen. Wir, die Wirtschaftsjunioren Schwarzwald-Baar-
Heuberg beteiligen uns seit mehreren Jahren um die
Jugendlichen im Kreis für Wirtschaftsthemen zu begei-
stern und Verständnis für unternehmerisches Denken zu
wecken. Wirtschaftswissen im Wettbewerb ist ein Wis-
sensquiz rund um Fragen zu Wirtschaft, Unternehmen,
Ausbildung und Allgemeinbildung. Teilnehmen können
Schülerinnen und Schüler der neunten Klassenstufen aller
allgemein bildenden Schulen. Das Quiz ist von den Wirt-
schaftsjunioren Deutschland entwickelt worden, um Wirt-
schaftswissen in die Schulen zu bringen. Im vergangenen
Jahr haben über 60.000 Schülerinnen und Schüler aus
ganz Deutschland teilgenommen. 

GGlloobbaall  
EEnnttrreepprreenneeuurrsshhiipp  
WWeeeekk  22000099  

––  WWiirrttsscchhaaffttssjjuunniioorreenn  
eerrssttmmaalliigg  mmiitt  eeiiggeenneerr  
VVeerraannssttaallttuunngg  ddaabbeeii

Im November 2009 fand zum zweiten Mal unter der
Schirmherrschaft des Bundeswirtschaftsministers die
Global Entrepreneurship Week in Deutschland statt. Ziel
dieser weltweiten Initiative ist es, Schülern, Auszubilden-
den und Studenten unternehmerisches Handeln und Den-
ken näher zu bringen. 

Erstmalig waren
2009 die Wirt-
schaftsjunioren
S c h w a r z w a l d -
Baar-Heuberg ,
Partner der Global
Entrepreneurship
Week, mit einer
eigenen Veran-
staltung dabei. In

den Räumlichkeiten der Dualen Hochschule in Schwen-
ningen wurden den Interessierten informative Kurzvorträ-
ge rund ums Thema Unternehmertum geboten. 

Besondere Beachtung fanden dabei die Erfahrungsbe-
richte der Wirtschaftsjunioren Stefan Broghammer und
Alexander Keller, letzterer unterstützt von seinem Vater.
Klaus Keller. Hier wurde „graue Theorie“ auf einmal prak-
tisch greifbar. Die Veranstaltung war mit rund 35 jungen
Teilnehmern gut besucht - eine gute Basis für die Week
2010.

KKuulliinnaarriisscchhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  iimm  ÖÖsscchhbbeerrgghhooff

Alle Jahre wieder findet auch das Weihnachtsessen der
Wirtschaftsjunioren statt. 2009 war das Ziel wie im Jahr
zuvor der Öschberghof. Bei bekannt guten Genüssen
erlebten die Wirtschaftsjunioren, in Anwesenheit des IHK
Präsident Dieter Teufel mit Gattin, einen kurzweiligen
Abend, bei dem neue Kontakte geknüpft und bestehende
aufgefrischt wurden. 

MMuussiikk  aabb  WWeerrkk

Das Projekt wurde im Jahre 2006 vorgestellt und erfreut
sich großer Beliebtheit. Nach einhelliger Meinung der
beteiligten Unternehmen steht das Projekt für hohe Qua-
lität, was auch auf die hervorragend ausgebildeten jungen
Künstler der Musikhochschule zurückzuführen ist. Auch
in 2009 konnten verschiedene Engagements vermittelt
werden, wie beispielsweise im Schloss zu Donaueschin-
gen.

Treffpunkt WJ | Week | Musik ab Werk
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Stufen zum Erfolg

„„SSttuuffeenn  zzuumm  EErrffoollgg““  ––  EEiinnee  EErrffoollggssggeesscchhiicchhttee  
„Stufen zum Erfolg“ heißt das jüngste, mittlerweile aber
auch das größte Projekt der Wirtschaftsjunioren Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Im Mittelpunkt des 2007 gestarteten
Projektes stehen dabei Schülerinnen und Schüler von
Hauptschulen der Klassen 8 und 9, die in der Vorberei-
tungsphase auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz
sind. Die Wirtschaftsjunioren helfen ihnen hierbei bei der
Vorbereitung der Bewerbungen und dem Vorstellungsge-
spräch, damit sie diese erste wichtige Stufe zu ihrem per-
sönlichen Traumberuf erfolgreich meistern. Insgesamt
wurde das Projekt im Jahr 2009 mit überaus positivem
Erfolg an 7 Hauptschulen mit über 100 Schülerinnen und
Schülern in den drei Landkreisen Schwarzwald-Baar, Rott-
weil und Tuttlingen durchgeführt sowie durch eine ent-
sprechende Berichterstattung in den Medien begleitet.

„Stufen zum Erfolg“ beinhaltet dabei verschiedene Bau-
steine, die je nach Bedarf und Anforderung der jeweiligen
Schule sowie nach Schwerpunktsetzung der einzelnen
Teams entsprechend angepasst und in mehreren Unter-
richtseinheiten vermittelt werden. Kernpunkte sind hierbei
ein Bewerberknigge, ein Bewerbertraining sowie ein per-
sönliches Vorstellungsgespräch. „Der große Vorteil hier-
bei ist, dass wir als Wirtschaftsjunioren gerade auch im
Personalbereich auf die tägliche Erfahrung aus der Praxis
zurückgreifen können“ so der Projektleiter, Dr. Tobias Iri-
on. Der Vorteil für die Schüler liegt hierbei auf der Hand:
Ihnen wird ganz konkrete Hilfe für eine wichtige Hürde in
ihrem Leben angeboten, indem ihnen Unsicherheiten
genommen und konkretes, praxisbezogenes Feedback
gegeben wird. 

Das Unterrichtsprojekt, das die Wirtschaftsjunioren alle
ehrenamtlich organisieren, beginnt mit einer Vorstellungs-
runde, in der die Schülerinnen und Schüler ihre Wünsche
und Erwartungen formulieren sollen. Auch die Referenten
führen aus, warum sie sich an diesem Punkt freiwillig
beteiligen. Weitere Inhaltspunkte sind die Ausbildungs-
marktlage, Chancen nach der Ausbildung sowie der
bereits erwähnte praktische Teil mit den Vorstellungsge-
sprächen. „Wir können jedoch niemandem einen konkre-
ten Ausbildungsplatz anbieten“ zieht Dr. Tobias Irion eine
klare Grenze, auch in der Erwartungshaltung der einzel-
nen Schulen. „Jedoch können wir jedem in der Vorberei-
tung zu einer erfolgreichen Bewerbung helfen.“ 

Die Wirtschaftsjunioren sehen dieses Projekt als wesent-
lichen Teil ihrer Verpflichtung gegenüber der Wirtschaft
und der Bildung. So soll 2010 die Zusammenarbeit mit
den bestehenden Schulen weiter vertieft werden, um das
Projekt „Stufen zum Erfolg“ auch nachhaltig zu verankern
sowie gleichzeitig auf weitere Schulen ausgedehnt wer-
den.

In vielen Hauptschulen der
Region – hier die Konrad-Witz-
Schule in Rottweil – ist das
Projekt „Stufen zum Erfolg“
mittlerweile integraler Bau-
stein im Lehrkonzept.
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JJaannuuaarr
18. Januar Mitgliederversammlung im Badhaus in Rottweil
30. Januar Skiausfahrt, Lech|Zürs

FFeebbrruuaarr
01. Februar Treffpunkt Wirtschaftsjunioren in Trossingen
05. Februar Außenansichten – SERC Stadionbesichtigung 

anschl. Eishockey Live: SERC  - Fischtown Pinguins Bremerhaven
24. Februar Mediation Konfliktmanagemt!

MMäärrzz
01. März Außenansichten – Fürstenberg Brauerei Donaueschingen – Wieland Werke Villingen
Frühjahr Unternehmensplanspiel

AApprriill

17. April Bevölkerungsbefragung

MMaaii
03. Mai Treffpunkt Wirtschaftsjunioren in Trossingen
20. Mai Kamingespräch Herr Albiez

JJuunnii
07. Juni Außenansichten – Besichtigung Landesgartenschau mit anschließendem Stammtisch

09.-12. Juni Europakonferenz Arhus, Dänemark
05. Juni Schnuppergolf im Golf- & Countryclub Königsfeld

18.-20. Juni Landeskonferenz Esslingen

JJuullii
10. Juli Segeln / „Sommerevent“

SSeepptteemmbbeerr
2.- 5. September Bundeskonferenz Karlsruhe
06. September Treffpunkt Wirtschaftsjunioren in Trossingen

September Außenansichten  – Orca 

OOkkttoobbeerr
04. Oktober Treffpunkt Wirtschaftsjunioren in Trossingen

NNoovveemmbbeerr
2.-7. November Weltkonferenz Osaka, Japan

06. November Treffpunkt Wirtschaftsjunioren in Trossingen
November Global Entrepreneur Week 2010 
November Außenansichten – Hammerwerk Friedigen
November Jahresvortrag

29. November Weihnachtsfeier, Öschberghof

JJaannuuaarr  22001111
17. Januar 2011 Mitgliederversammlung im Badhaus in Rottweil

Programm der 
Wirtschaftjunioren für 2010
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NNeeiinniinnggeerr,,  MMaarriiuuss
Vorsitzender

Telefon 07721 8453-610
MNeininger@baechle-spedition.de

MMüülllleerr,,  MMaannuueell
Vorstandsmitglied

Telefon 07725 3130
m.mueller@vmakler-mueller.de

KKiinnzzeell,,  CChhrriissttiiaann
Past President

Telefon 0741 242-4200
christian.kinzel@sparkasse-rottweil.de

IIrriioonn,,  DDrr..  TToobbiiaass  
Vorstandsmitglied
Projektgruppenleiter 
Stufen zum Erfolg

Telefon 07461 9007100
t.irion@eps-personal.de

VORSTAND
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AAlltteenn,,  AAlleexxaannddeerr
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07121 29135000
alexander.alten@spk-swb.de

AAnnggsstt,,  TThhoommaass
ADT Angst Drehteile
Frittlingen
Tel. 07426 94902-10
Thomas.Angst@Angst-Drehteile.de

BBeeaa,,  BBiirrggiitt
Möbel Neininger GmbH
Schramberg-Sulgen
Tel. 07422 9929-0
b.bea@moebelneininger.de

BBrruunnoo,,  EEllmmaarr
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 291-18100
elmar.bruno@spk-swb.de

BBuuttsscchh,,  TThhoommaass
HEBUmedical GmbH
Tuttlingen
Tel. 07461 947124
thomas.butsch@HEBUmedical.de

DDöörrfflliinnggeerr,,  SSaabbrriinnaa
FERCHAU Engineering GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 99751-0
sabrina.doerflinger@ferchau.de

EEffffiinnggeerr,,  JJooaacchhiimm
Effinger & Kästle GmbH
Donaueschingen
Tel. 0771 92038790
effinger@ek-beratergruppe.de

EEiisseellee,,  RRoollaanndd
Eisele Oberflächentechnik GmbH
Immendingen
Tel. 07462 9479090
roland.eisele@eogmbh.de

EEiisseennhhuutt,,  NNiiccoollee
Schwenninger BKK
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07720 9727-51303
neisenhut@schwenninger-bkk.de

GGaaeessss,,  RRaallff
STOLZ Gestaltung Druck Veredelung
Königsfeld
Tel. 07725 9414-14
gaess@stolz.de

HHäärriinngg,,  JJüürrggeenn
Anton Häring Metallwarenfabrik
Bubsheim
Tel. 07429 932-0
juergen.haering@de.anton-haering.com

HHaalllleerr,,  DDrr  HHaannss--WWaalltteerr
Haller Industriebau GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 6918-22
Dr.Hans-Walter@Haller.de

HHeennnn,,  MMaatttthhiiaass
Rechtsanwälte Henn
Trossingen
Tel. 07425 95100
matthias.henn@ra-henn.de

HHeettzzeerr,,  BBiiaannccaa
EPS Personalservice GmbH
Tuttlingen
Tel. 07461 9007100
hetzer@eps-personal.de

HHiillddeebbrraannddtt,,  UUwwee
Oberndorfer Präzisions-Werk
GmbH & Co. KG
Oberndorf
Tel. 07423 8695-12
hildebrandt@opw-praezision.de

HHoommmmeerrbbeerrgg,,  DDrr..  VVoollkkeerr
Rechtsanwälte Schrade & Partner
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 20626-0
volker.hommerberg@schrade-partner.de

HHuubbeerr--WWaacckkeerr,,  BBaarrbbaarraa
Kreissparkasse Tuttlingen
Trossingen
Tel. 07425 221-2926
barbara.huber-wacker@ksk-tut.de

HHuuggggeerr,,  SSuussaannnnee
Gruner AG
Wehingen
Tel. 07426 948-151
Susanne.Hugger@gruner.de

IIrriioonn,,  DDrr..  TToobbiiaass
EPS Personalservice GmbH
Tuttlingen
Tel. 07461 90071-11
t.irion@eps-personal.de

KKeecckk,,  SStteeffaann
Hengstler GmbH
Aldingen
Tel. 07424 89364
keck_stefan@gmx.de

KKeelllleerr,,  AAlleexxaannddeerr
Modehaus Weinmann
Trossingen
Tel. 07425 6457
mode-weinmann@t-online.de

KKiinnzzeell,,  CChhrriissttiiaann
Kreissparkasse Rottweil
Rottweil
Tel. 0741 242-4200
christian.kinzel@sparkasse-rottweil.de

KKllaauussmmaannnn,,  FFlloorriiaann
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 291-30010
florian.klausmann@spk-swb.de

KKöönniigg,,  WWiinnffrriieedd
WinkoPACK/WinkoConsult
Tuttlingen
Tel. 07461 760-2777 
w.koenig@winko-gruppe.com 

KKoohhlleerr,,  TThhoommaass
Kohler-Druck
Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 9913-0
t.kohler@kohler-druck.de

LLaannggee,,  KKaarrll--HHeeiinnzz
Karl-Heinz Lange GmbH & Co. KG
Oberndorf
Tel. 07423 8687-0
k.lange@kala.de

LLeeiissllee,,  DDrr..  JJöörrgg--MMaarrccuuss
Rechtsanwälte Schrade & Partner
Tuttlingen
Tel. 07461 965093-0
joerg.leisle@schrade-partner.de

LLeennhhaarrtt,,  BBeenneeddiikktt
IMS Gear GmbH
Donaueschingen
Tel. 0771 8507-239
benedikt.lenhart@imsgear.com

LLüühhee,,  FFrraannkk
KLANN Spezial-Werkzeugbau-GmbH
Donaueschingen
Tel. 0771 83223-52
luehe@klann-online.de

MMaauurreerr,,  CClleemmeennss
H. Maurer GmbH
Schramberg
Tel. 07422 516-74
cm@maurer-schramberg.de

MMeerrkktt,,  JJoocchheenn
Konrad Merkt GmbH
Metalltechnik, Spaichingen
Tel. 07424 7008-0
jo.merkt@merkt.de

MMoottzzeerr,,  PPeetteerr
Ing.-Büro Peter Motzer
Schramberg
Tel. 07422 5679-41
Ingenieurbuero@Peter-Motzer.de

MMüülllleerr--DDiieenneerr,,  AAlleexxaannddrraa  CC..
Müller-Instrumente 
Inh. Henrike Müller, Tuttlingen
Tel. 07461 165637
a.mueller-diener@mueller-instrumente.com

MMüülllleerr,,  AAnnnneettttee
Jauch und Schmid GmbH & Co. KG
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07720 8537-0
annette.mueller@js-gmbh.de

MMüülllleerr,,  EEllmmaarr
Müller Offset Druck
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 9862-0
Elmar.mueller@mueller-druck.de

MMüülllleerr,,  MMaannuueell
Berthold Müller GmbH
Versicherungsmakler
Königsfeld 
Tel. 07725 3130
m.mueller@vmakler-mueller.de

NNaaaarrddiinngg,,  MMaarrtteenn--WWiilllleemm
MWN-Solutions
Königsfeld
Tel. 07725 919504
info@mwn-solutions.de

NNeeiiddiicchh,,  NNaattaasscchhaa
Omen Personal GmbH
Trossingen
Tel. 07425 3375330
natascha-neidich@omen-personal.de

NNeeiinniinnggeerr,,  DDiieetteerr
Möbel Neininger GmbH
Schramberg-Sulgen
Tel. 07422 9929-0
dieter.neininger@moebel-neininger.de

NNeeiinniinnggeerr,,  MMaarriiuuss
Otto Bächle GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 8453-610
MNeininger@baechle-spedition.de

RRuuff,,  EEwwaalldd  EE..
Horn GmbH
Gottmadingen
Tel. 07731 7803-48
e.ruf@gmx.net

SSaacchheerreerr,,  KKeerrssttiinn
Fachspedition Karl Dischinger GmbH
Zweigniederlassung Sulz a. N.
Tel. 07454 9666-17
ked@karldischinger.de

SScchhlleeiicchh,,  DDrr..  TThhoorrsstteenn
Rechtsanwälte Schrade & Partner
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 20626-0
thorsten.schleich@schrade-partner.de

SScchhoonnddeellmmaaiieerr,,  FFrraannkk
Wiha Werkzeuge GmbH
Schonach
Tel. 07722 959187
frank.schondelmaier@wiha.com
fschondel@web.de

SSoohhrr,,  FFrraannkk
Hess Form + Licht GmbH
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 920-280
frank.sohr@hess-form-licht.de

SSppiittzz,,  MMiicchhaaeell
Spitzdruck GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 99583-0

SSttrroohhmmeeiieerr,,  WWiillffrriieedd
Bad Dürrheim
Tel. 07726 928-2904
wilfried@strohmeier.ws

MITGLIEDERLISTE

wj-2010  12.04.2010  9:39 Uhr  Seite 12



TTeeuuffeell,,  MMaarrccoo
MARKKOM
Rottweil
Tel. 0741 348548-12
mt@markkom.de

TTeeuuffeell,,  MMaarrkkuuss
Teutu GmbH
Neuhausen
Tel. 07467 3590-10
mt@teutu.de

UUffffhhaauusseenn,,  AAnnddyy
Donaueschingen-Aasen
Tel. 0771 8989123
andy@uffhausen.de

VVooggtt,,  CCllaauuss--WWeerrnneerr
tepcon GmbH
Hüfingen
Tel. 0771 89755-12
claus-werner.vogt@tepcon.de

WWeeddaamm,,  FFeelliixx
Autohaus Wedam GmbH & Co. KG
Tuttlingen
Tel. 07461 963916
felix.wedam@wedam.de

WWoohhllggeemmuutthh,,  TThhoommaass
WOHLGEBAU – Ingenieurbüro
für Bauwesen e. K.
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 51244
thomaswohlgebau@web.de

Der Freundeskreis der Wirtschaftsjunioren Schwarz-
wald-Baar-Heuberg besteht aus ehemaligen aktiven
Wirtschaftsjunioren ab einem möglichen Einstiegs-
alter von 40 Jahren. Die während der aktiven Juni-
orenzeit aufgebauten Verbindungen und Kontakte
werden durch eigene Stammtischtreffen und Aus-
flugsfahrten gepflegt. Weitere Informationen sind
erhältlich über Harald Schwitkowski (Tel.: 0771 807-
183) und Uwe Dettelbach (Tel.: 07424 9799-0)
sowie die Geschäftsstelle der Wirtschaftsjunioren
Schwarzwald-Baar-Heuberg (Tel.: 07721 922-138).

BBlleeyy,,  HHaannss--JJöörrgg
Interstuhl Büromöbel GmbH & Co. KG
Meßstetten-Tiengen
07436 874421
h.bley@interstuhl.de

BBööhhmm,,  MMaarrttiinn
Volksbank eG
Donaueschingen
Tel. 0771 8003-2120
martin.boehm@volksbank-villingen.de 

BBrruunnnneerr,,  CCaarrsstteenn
Schenker Deutschland AG
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 99858-100
carsten.brunner@schenker.com

BBuuhhlliinnggeerr,,  MMiicchhaaeell
Buhlinger e. K.
Spaichingen
Tel. 07424 93200
mb@buhlinger.de

DDeetttteellbbaacchh,,  UUwwee
Werner Dettelbach,
Inh. Uwe Dettelbach, Aldingen
Tel. 07424 9799-0
info@dettelbach.com

GGüünntteerrtt,,  CChhrriissttooff  HH..  OO..
Oscar Güntert, Industrievertr. GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 8472-0
info@guentert-industrievertretungen.de

HHaahhnn,,  KKaarrll--HHeeiinnzz
Donaueschingen
Tel. 0771 1587135

HHrruubbyy,,  HHaannss
Villingen-Schwenningen
Tel. 07425 8028
hrubys@gmx.de

KKiieennzzllee,,  TThhoommaass
Erwin Henke, Inh. Th. Kienzle
Tuttlingen
Tel. 07461 72837
LederHeKi@aol.com

KKllööttzzeerr,,  WWiinnffrriieedd
Emil Frei GmbH & Co.
Bräunlingen
Tel. 07707 151-220
w.kloetzer@freilacke.de

LLiinnkk,,  MMaannffrreedd
E. Link & Co. GmbH
Tuttlingen
Tel.: 07461 5018
manfred.link@link-tuttlingen.de

MMaaiieerr,,  EEllkkee
Albert Maier GmbH & Co.
Tuttlingen
Tel. 07461 3369
chirurgie-maier@t-online.de

MMaajjeewwsskkii,,  HHaannss--RReeiinnhhaarrdd
Kapphan-Huber-Roos-Majewski
WP, StB, vBP + RA, Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 8322-19
Hansi1308@aol.com

MMaayyeerr,,  JJuulliiaannee
Internationale Spedition
Julius Mayer GmbH, Bräunlingen
Tel. 0771 89847-12
Julius-Mayer@t-online.de

NNaannnn  LLLL..MM..,,  PPrrooff..  DDrr..  jjuurr..  WWeerrnneerr
Wirtschaftsprüfer - Steuerberater
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 40474-0
nann@nann.info

PPeetteerr,,  JJüürrggeenn
APS delta GmbH
Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 9926-0
pj@aps-delta.de

RRiieeggeerr,,  BBeerrnndd  KKaarrsstteenn
Volksbank eG
St. Georgen
Tel. 07724 9444-3032
berndkarstenrieger@volksbank-villingen.de

RRuußß,,  DDrr..  SStteepphhaann
Kanzlei Dr. Stephan Ruß
Steuerberater, Dipl. Wirtsch.-Ing.
Epfendorf-Trichtingen
Tel. 07404 920096-0
info@dr-russ.de

SScchheeiiddeell,,  CChhrriissttoopphh
SK Scheidel 
Kunstoffe-Glas GmbH
Villingendorf
Tel. 0741 3486450
christoph.scheidel@fsberatung.de

SScchheeiiddtt,,  HHoorrsstt  WWeerrnneerr
HK Präzisionstechnik GmbH
Oberndorf
Tel. 07423 9294-41
Horst.Scheidt@t-online.de

SScchhlleennkkeerr,,  HHuubbeerrtt
Alfons Schlenker GmbH & Co. KG
Schotterwerk, Dauchingen
Tel. 07720 957606
Hubert.SCHLENKER@t-online.de

SScchhmmiiddtt,,  TThhoommaass
Alpha Finanzberatungsgesellschaft
Schmidt und Stroscher OHG
Villingen-Schwenningen
Tel. 07720 8087-10
thomas.schmidt@alpha-finanz.com

SScchhnneecckk,,  HHaannss--JJüürrggeenn
Volksbank Donau-Neckar eG
Tuttlingen
Tel. 07461 707-1314
hans-juergen.schneck@vbdn.de

SScchhnneeiiddeerr,,  AArrmmiinn
AS-Konstruktion
Aldingen
Tel. 07424 1241
ASPCB@AOL.com

SScchhoollddeerreerr,,  AAnnddrreeaass
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Hpt.-Zw.-St. Bad Dürrheim
Tel. 07726 9209-0
andreas.scholderer@spk-swb.de

SScchhwwiittkkoowwsskkii,,  HHaarraalldd
SICK STEGMANN GmbH
Donaueschingen
Tel. 0771 807-183
Harald.Schwitkowski@sick-stegmann.de

vvoonn  BBrriieell,,  WWiillffrriieedd
Hermann Schmid GmbH
Tuttlingen
Tel. 07461 3309
manid@t-online.de

WWiillddee,,  AAlleexxaannddeerr
Konzept + Design
Königsfeld
Tel. 07725 919730
wilde.design@onlinehome.de

WWüürrtthh,,  DDrr..  SStteeffffeenn  PP..
Straub Verpackungen GmbH
Bräunlingen
Tel. 0771 9202-0
dr.steffen.wuerth@straub-verpackungen.de

WWuurrbbss,,  WWoollffggaanngg
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Villingen-Schwenningen 
Tel. 07721 291-0
wolfgang.wurbs@spk-swb.de

ZZiimmmmeerrmmaannnn,,  MMaarrttiinn
Visenso GmbH
Stuttgart
Tel. 0711 849700-0
mz@visenso.de

LLiinnkk,,  MMaannffrreedd
E. Link & Co. GmbH
Tuttlingen
Tel. 07461 5018

MMaaiieerr,,  EEllkkee
Albert Maier GmbH & Co.
Tuttlingen
Tel. 07461 3369
chirurgie-maier@t-online.de

DDiiee  SSppaarrkkaasssseenn  iinn  ddeerr  RReeggiioonn
Schwarzwald-Baar-Heuberg

SStteeuueerrbbeerraatteerr  DDiieetteerr  TTeeuuffeell
Präsident der IHK
Schwarzwald-Baar-Heuberg
Tuttlingen

DDiiee  VVoollkkssbbaannkkeenn  uunndd  RRaaiiffffeeiisseennbbaannkkeenn
in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg

WJ-FREUNDESKREIS 

JCI-SENATOREN

WJ-FÖRDERMITGLIEDSCHAFTEN
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PRESSESPIEGEL

KKoonnttaakkttaaddrreessssee::
Wirtschaftsjunioren 
Schwarzwald-Baar-Heuberg
c/o Industrie- und Handelskammer
Jan Unverhau, Geschäftsführer
Postfach 1560 
78005 Villingen-Schwenningen

Telefon: 07721.922-168/-138 
Fax: 07721.922-193
info@wjsbh.de, www.wjsbh.de

GGeessttaallttuunngg  uunndd  LLaayyoouutt::  
Reklame - Werbeatelier
Kerstin Jenneßen 
Villingen-Schwenningen
www.reklame-vs.de

DDrruucckk::  
Müller Offset Druck
Villingen-Schwenningen
www.mueller-druck.de

Impressum
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institute nicht für alle da sein? Was ist eine „nachhaltige Geldanlage“?

en sich Banken noch für die Gemeinschaft?
Rendite verpflichtet oder der Gesellschaft? Sollten Kreditinstitute nicht für alle da sein?

t eine „nachhaltige Geldanlage“?
anken noch für die Gemeinschaft? Sind Banken der Rendite verpflichtet oder der Gesellschaft?

Kreditinstitute nicht für alle da sein?
achhaltige Geldanlage“? Engagieren sich Banken noch für die Gemeinschaft?

n der Rendite verpflichtet oder der Gesellschaft?

Für uns zählt jeder Einzelne.
Aus Prinzip.
Sparkassen sind gegründet worden, um vor Ort allen Teilen der Bevölkerung bei der eigenen 

ermöglichen. Dieses Geschäftsprinzip ist moderner denn je. Denn es vereinigt Kompetenz in 

Gut für Sie – und gut für Deutschland.

Fragen zur Finanzwirtschaft?

Wir helfen Ihnen gern –

in Ihrer Sparkasse oder online unter

www.gut-fuer-deutschland.de

Sparkassen-Finanzgruppe
www.ksk-tut.de

www.spk-swb.de
www.ksk-rottweil.de
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